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Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de
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Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de
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Rund einen Monat ist das 
neue Jahr alt. Und wie jedes 
Jahr sind die meisten guten 
Vorsätze bereits verstorben. 
Still, leise und ohne staatliche 
Förderung.
Vorsätze sind damit offiziell 
das neue Wahlprogramm: am-
bitioniert formuliert, emotional 
präsentiert – und nach vier 
Wochen praktisch vergessen.
Dabei sind Vorsätze ja ohne-
hin keine Vorsätze. Sie sind 
Imagepflege für das eigene 
Gewissen. Kleine symbolische 
Maßnahmen ohne strukturelle 
Veränderung. Persönliche Kli-
makonferenzen mit anschlie-
ßendem Langstreckenflug.
Früher schaute man dafür auf 
Instagram. Heute ist TikTok zu-
ständig. Dort retten 17-Jährige 
in 30 Sekunden den Planeten, 
optimieren ihre Morgenrouti-
ne, entgiften ihren Körper, ihre 
Beziehungen und ihre Eltern – 
und erklären uns gleichzeitig, 
warum Kapitalismus, Gluten 
und falsches Atmen schuld an 
allem sind.
Durchhalten ist dabei beson-

ders wichtig. 
Auch nach 
dem Vorsatz-
bruch. Denn 
auf TikTok 
scheitert man 
nicht – man 
„lernt“. Öffent-
lich. In Hoch-
format.
Die offiziel-
len Top 4 der 
Vorsätze blei-
ben dennoch 
stabil wie eine 
schlecht geölte 
Bundesregie-
rung:

Die große Vorsatzverwesung – jetzt 
auch politisch korrekt gescheitert

Weniger Stress.
Mehr Zeit für Familie.
Umweltfreundlicher leben.
Mehr Sport.
Man beachte: Alles Ziele, die 
sich hervorragend anfühlen, 
aber keinerlei konkrete Hand-
lung erfordern.
Auf einem Neujahrsempfang 
fragte ich in die Runde, wie es 
denn so laufe mit den Vorsät-
zen.
Die Hälfte antwortete: „Ich 
hab keine.“
Keine Vorsätze! Das ist entwe-
der radikale Selbstakzeptanz 
oder einfach nur vorsorgliche 
Kapitulation.
Vielleicht ist es ja inzwischen 
sogar modern, gar nichts 
mehr ändern zu wollen. Still-
stand als Statement. Persön-
liche Nachhaltigkeit.
Oder unsere Vorsätze sind 
einfach zu unheroisch. 
„Ich will sieben Kilo abneh-
men“ klingt eben nicht nach 
Weltrettung, sondern nach 
Badezimmerwaage.
Die andere Hälfte bekannte 
sich zögerlich zu den bekann-
ten Top-4-Floskeln. Defensive 
Körpersprache inklusive.
Ein Gast erklärte stolz, er 
habe keine Vorsätze, weil er 
vorsätzlich er selbst sei. Das 
klang wie ein Wahlplakat ohne 
Inhalt.
Ich versuchte es mit einer 
To-do-Liste. Die kennen wir 
alle. Sie wächst, altert, ver-
erbt sich wahrscheinlich 
bald generationenübergrei-
fend. Aber: Sie muss ir-

gendwann erledigt werden.
Neujahrsvorsätze hingegen 
nicht. Für die ist unser bes-
seres Ich zuständig. Das bes-
sere Ich, das wir regelmäßig 
zitieren, aber nie persönlich 
antreffen.
Ergebnis: Vorsätze sind kei-
ne Lügen – sie sind höfliche 
Absichtserklärungen ohne 
Durchsetzungsorgan.
Ein weiterer Gast empfahl 
therapeutische Ehrlichkeit: 
Man solle sich vor den Spie-
gel stellen, sein Versagen he-
rausbrüllen und sich danach 
akzeptieren.
Heute übernimmt diese Rolle 
die KI.
Man fragt sie:
„Warum scheitere ich ständig 
an meinen Vorsätzen?“
Und bekommt 27 wohlfor-
mulierte, empathische Erklä-
rungen, die einem gleichzeitig 
recht geben, ...
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Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Schöne Zähne. 
Ein Grund mehr zu lächeln! 

UNSER ANGEBOT
IM FEBRUAR:

PANIERTE SCHNITZEL
FÜR 14,99€/KG

Regional erzeugtes 
Qualitätsfl eisch aus 
eigener Schlachtung.

Assenheim - Bahnhofstr. 13a
Bönstadt - Assenheimer Str. 19
Tel. 06034 4059424
www.metzgerei-crass.de
info@metzgerei-crass.de

CRASS G
m
b
H

Metzgerei & Bistro

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Rosemarie
Christensen

Heilpraktikerin
Psychotherapie

www.kraftschöpfen.de
Niddatal - Assenheim
Tel.: 0 60 34 - 93 95 75

• Burnout • Tinnitus
• Schmerz  • Depressionen
• Angst • Schlafstörung

Verbindung aus Leidenscha� 
Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
http://www.zahnarzt-lengies.de/
http://www.metzgerei-crass.de/
mailto:info@metzgerei-crass.de
http://www.kraftsch�pfen.de/
mailto:info@fritzel-immo.de
http://www.fritzel-immo.de/
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Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 

redaktion@monatsjournal.de

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Liebe: Eine überra-

schende Bekanntschaft könn-
te mehr sein, als Sie denken. 
Beruf: Ihre Idee kommt genau 
zur richtigen Zeit – nutzen Sie 
sie.
Gesundheit: Probieren Sie 
eine neue Sportart für frische 
Motivation.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Liebe: Öffnen Sie 

sich für neue Typen jenseits 
Ihres gewohnten Schemas.
Beruf: Konzentriertes Arbei-
ten schützt Sie vor unnötigen 
Fehlern.
Gesundheit: Werden Sie wie-
der aktiv, bevor Bequemlich-
keit zur Gewohnheit wird.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Liebe: Mehr Frei-

raum tut gut, wenn er offen 
kommuniziert wird.
Beruf: Behalten Sie Ihre Fi-
nanzen jetzt besser im Blick.
Gesundheit: Yoga oder Medi-
tation bringen Ihr Gedanken-
karussell zur Ruhe.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Liebe: Neue Begeg-

nungen könnten Ihr Herz hö-
herschlagen lassen.
Beruf: Denken Sie daran, 
nicht alles allein stemmen zu 
müssen.

Gesundheit: Weniger Ehr-
geiz bringt mehr Energie.

Stier 
(21.04.-20.05.)
Liebe: Genießen Sie 

Ihre Chancen, aber bleiben 
Sie fair.
Beruf: Alte Kontakte öffnen 
Ihnen neue Türen.
Gesundheit: Wärme und 
Entspannung tun Ihnen jetzt 
besonders gut.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Liebe: Kleine Kon-

flikte sollten Sie ernst neh-
men.
Beruf: Jetzt ist der richtige 
Moment für Weiterbildung 
und neue Pläne.
Gesundheit: YAchten Sie 
mehr auf eine ausgewogene 
Ernährung.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Liebe: Flirten ist er-

laubt – solange die Grenzen 
stimmen.
Beruf: Zeigen Sie selbstbe-
wusst, was Sie können.
Gesundheit: Gönnen Sie 
sich Pflege, Ruhe und ausrei-
chend Schlaf.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Liebe: Nähe und 

Geborgenheit stehen jetzt im 
Vordergrund.
Beruf: Sie dürfen sich ruhig 
etwas gönnen.

Die Horoskop-Ecke
Gesundheit: Weniger Tempo 
sorgt für mehr Kraft.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Liebe: Lassen Sie 

Gefühle zu, ohne alles zu zer-
denken.
Beruf: Konzentrieren Sie sich 
auf das Wesentliche.
Gesundheit: Kleine Verän-
derungen bringen große Wir-
kung.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Liebe: Roman-

tik wächst am besten ohne 
Druck.
Beruf: Sparsamkeit zahlt sich 
jetzt aus.
Gesundheit: Natur und 
Freunde schenken neue Ener-
gie.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Liebe: Klärende Ge-

spräche stärken Ihre Bezie-
hung.
Beruf: Ihr Einsatz wird aner-
kannt.
Gesundheit: Genuss in Ma-
ßen tut Ihnen besser als Leis-
tungsdruck.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Liebe: Geduld bringt 

der Liebe mehr als Eile.
Beruf: Bleiben Sie bei sich 
statt bei den Fehlern anderer.
Gesundheit: Meiden Sie 
Energieräuber konsequent.

Sonntag: 
11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt
restaurant

DeutSch - kroatiSche küche

unsere Öffnungszeiten: 
Montag/Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Samstag: 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt Freiherr-vom-Stein-Straße 1
Inhaber: Björn Born  61197 Florstadt

 06035 5000

Gerne richten wir Ihre Feiern in unseren Räumlichkeiten,
 nach Ihren Wünschen, aus.

 

Metallbauermeister

Hanauer Straße 15 - 61194 Niddatal
Tel.: 0176 48008020 · E-Mail: seegermetallbau@gmail.com

Designs in Metall · Individuallösungen
Treppen · Geländer · Tore · Überdachungen

Stahlbau · Restaurierungen
Schweissarbeiten und Laserzuschnitte

Die große Vorsatzverwesung – jetzt 
auch politisch korrekt gescheitert

in ein emotionales Loch füh-
ren. Aber ganz ehrlich: Wer 
es emotional nicht verkraftet, 
weniger Sport gemacht zu ha-
ben, sollte vielleicht nicht die 
Hantel für sein Selbstwertge-
fühl benutzen.
Vorsätze sind keine Prüfun-
gen. Sie sind Richtungen. 
Und Richtungen darf man 
korrigieren. Mehrfach. Auch 
mit Umwegen. Und notfalls 
mit Pause.
Und wenn ein Vorsatz schon 
im Januar gebrochen ist?
Dann ist er nicht gescheitert 
– er ist lediglich realistisch ge-
worden.
Dranbleiben ist moderner als 
perfekt sein.
In diesem Sinne: viel Vergnü-
gen bei der Lektüre
wünscht
Ihr Monatsjournal 

Summa summarum: Dem 
vorsätzlichen „Ich bin einfach 
ich selbst“ kann ich wenig 
abgewinnen – aber es passt 
hervorragend in eine Zeit, in 
der jede Veränderung bereits 
als Überforderung gilt.
Dabei sind Vorsätze eigentlich 
etwas zutiefst Optimistisches. 
Sie sagen: Es könnte besser 
werden. Bei mir. Durch mich.
Natürlich warnen Kritiker, 
dass gescheiterte Vorsätze 

Fortsetzung von Seite 1
... Trost spenden und keinerlei 
Verantwortung verlangen.
KI ist damit der perfekte Er-
satz für das schlechte Ge-
wissen. Sie kritisiert, ohne zu 
verletzen. Sie motiviert, ohne 
zu fordern. Sie versteht alles – 
und ändert nichts.
Und natürlich bestätigt sie am 
Ende genau das, was man oh-
nehin schon dachte. Nur mit 
besserer Grammatik.

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

@monatsjournal

Ambulante Hospizhilfe Karben
Informationsabend zur 

Qualifizierung in der Hos-
piz- und Sterbebegleitung
Ehrenamtliche Ausbildung für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger am 29. Januar 2026

Die Ambulante Hospizhilfe 
Karben lädt zu einem In-
formationsabend zur Qua-
lifizierung als Hospiz- und 
Sterbebegleiter ein. Die 
Veranstaltung richtet sich 
an alle Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für ein eh-
renamtliches Engagement 
in der Begleitung schwerst-
kranker und sterbender 
Menschen interessieren.
Der Informationsabend findet 

am Donnerstag, 29. Januar 
2026, um 18:30 Uhr im Bür-
gerzentrum Karben statt. Vor-
gestellt wird die Ausbildung 
zur Hospiz- und Sterbebe-
gleitung sowie das Tätig-
keitsfeld der ehrenamtlichen 
Hospizarbeit.
Eine vorherige Anmeldung ist 
erwünscht. Diese ist telefo-
nisch unter 06039 93 98 738 
oder per E-Mail an info@hos-
pizhilfe-karben.de möglich.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
mailto:seegermetallbau@gmail.com
http://pizhilfe-karben.de/
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Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung

AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG

E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE, TELEFON 06031 166710

FREIE
WERKSTATT!

M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

W W W. AG E T H E N - G M B H . D E

1968/  2023

AG_Anz_184x110mm_4c_2023.indd   1 24.01.23   11:15

Con-Pat Rückstauschutz
con-pat.de

Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Die Wissegickel
Närrische Kampagne mit  

Prinzenpaaren und vollem Programm
Karnevalssaison 2026 mit Sitzungen, Umzügen und Heringsessen in Bönstadt

Mit der Inthroni-
sation Ende des 
ve rgangenen 
Jahres wurden 
die neuen Prin-
zenpaare der 
Wissegickel in 
ihr Amt einge-
führt. Seitdem 
repräsentieren 
sie den Verein 
bei zahlreichen 
Veranstaltungen 
in der Region.
Seine Tollität 
Prinz Lukas I. 
und Ihre Lieb-
lichkeit Prinzes-
sin Lilly Sophie 
I. werden von 
Hofmarscha l l 
Torben und 

Hofnarr Samuel begleitet. 
Gemeinsam nehmen sie an 
Veranstaltungen in der Wet-
terau teil und präsentieren 
den Karneval in seiner tradi-
tionellen Form.
Auch das Kinderprinzen-
paar ist aktiv in die Kam-
pagne eingebunden. Prinz 
Levin der I. und Prinzessin 
Johanna die I. vertreten den 
karnevalistischen Nach-
wuchs und pflegen gemein-
sam die närrische Tradition. 
Dabei steht das gemeinsa-
me Erleben der fünften Jah-
reszeit im Mittelpunkt.
Der Start in 
die Karne-
va lssa ison 
verlief er-
f o l g r e i c h . 
Zwei Kinder-
s i t z u n g e n 
boten ein 
a b w e c h s -
lungsreiches 
P rog ramm 
für junge 
und erwach-
sene Gäste. 
Am 1. Fe-
bruar 2026 
folgt der Kin-
derfasching 
ab 15 Uhr im 
Bürgerhaus 
Bönstadt.
Die Kos-
tümsitzun-
gen finden 
am 7. und 
14. Feb-
ruar 2026 
j e w e i l s 
um 19:31 
Uhr statt. 
Für beide 
Veranstal-
t u n g e n 
sind noch 
w e n i g e 
Restkarten 

verfügbar. Kartenanfragen 
können per E-Mail an info@
wissegickel.de gerichtet 
werden. Weitere Informati-
onen stehen auf der Inter-
netseite des Vereins unter 
www.wissegickel.de.
Zusätzlich nehmen die Prin-
zenpaare und zahlreiche 
Aktive an den Umzügen in 

Wölfersheim und Stamm-
heim teil.
Den Abschluss der Kampa-
gne bildet das traditionelle 
Heringsessen am Ascher-
mittwoch, 18. Februar 2026, 
um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Bönstadt. Dabei wird ge-
meinsam auf die Karnevals-
saison zurückgeblickt.

NABU Umweltwerkstatt Wetterau e.V.
Wanderung im  
Winterwald am  

römischen Limes
Naturerlebnis und Waldbaden am 31. Januar 2026 in 
Altenstadt-Waldsiedlung

Die NABU Umweltwerk-
statt Wetterau e.V. lädt am 
Samstag, 31. Januar 2026, 
von 10 bis 13 Uhr zu einer 
geführten Wanderung im 
Winterwald in der Alten-
stadt-Waldsiedlung ein. Die 
Veranstaltung verbindet 
Naturbeobachtung, histori-
sche Einblicke und Elemen-
te des Waldbadens.
Referent ist Dr. Hans-Jörg 
Wilhelm, Biologe und zertifi-
zierter Waldbadenbegleiter. 
Während des Spaziergangs 
entlang des römischen Li-
mes werden Informationen 
zum Naturverständnis in der 
Antike vermittelt. Gleich-

zeitig bietet der winterliche 
Wald zahlreiche Sinnesein-
drücke, die zur Ruhe und 
Besinnung beitragen kön-
nen.
Ergänzend werden kurze 
Übungen nach dem Kon-
zept des „Shinrin Yoku“ 
angeboten, die das be-
wusste Wahrnehmen der 
Umgebung fördern. Ziel 
der Veranstaltung ist es, die 
Wirkung der Natur auf Kör-
per und Geist erlebbar zu 
machen.
Die Teilnahme kostet 8 
Euro, für NABU-Mitglieder 5 
Euro. Kinder bis zwölf Jahre 
nehmen kostenfrei teil.

mailto:kontakt@bestattungshaus-heller.de
http://www.bestattungshaus-heller.de/
mailto:AGETHENGMBH@agethen-gmbh.de
http://www.agethen-gmbh.de/
http://con-pat.de/
http://wissegickel.de/
http://www.wissegickel.de/
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Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Am Freitag, 18. April 2026, 
gastiert eine Rolling-Stones-
Tribute-Band im Bürgerhaus 
Florstadt. Beginn der Ver-

Rolling Stones Tribute
Rockklassiker  

live im Bürgerhaus Florstadt
Tribute-Band bringt die Musik der Rolling Stones am 18. April 2026 auf die Bühne

anstaltung ist um 20:00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro. 
Karten sind über die Home-
page des Bürgerhauses unter 

www.bgh-florstadt.de erhält-
lich.
Die Band verbindet eine ge-
meinsame Leidenschaft für 
die Musik der Rolling Stones. 
Das Repertoire richtet sich 
sowohl an langjährige Fans 
als auch an ein jüngeres Pu-
blikum, das die Klassiker der 
Rockgeschichte live erleben 
möchte. Präsentiert werden 
bekannte Titel wie „Jumpin’ 
Jack Flash“, „Brown Sugar“ 
und „Sympathy for the Devil“ 
ebenso wie frühe Songs der 
Band, darunter „Under My 
Thumb“ und „The Last Time“.
Das musikalische Konzept 
orientiert sich an den klas-
sischen Rock-’n’-Roll- und 
Blues-Einflüssen der Origi-
nalband. Ziel ist es, die Atmo-
sphäre und den Sound der 
Rolling Stones authentisch 
auf die Bühne zu bringen.

Im ersten 
Halbjahr 2026 
bietet der Se-
CuZ-Karben 
e.V. mehrere 
p r a x i s n a h e 
Kurse rund um 
Smartphone-
Nutzung und 
das Betriebs-
system Linux 
an. Ziel ist es, 
Einsteigerin-
nen und Ein-
steigern einen 
sicheren und 
v e r s t ä n d l i -
chen Umgang 
mit moderner 
Technik zu ver-
mitteln.
Den Auftakt 
bildet ein 
Smartphone-
Grundlagen-
kurs für Anfän-
ger. Behandelt 
werden der 
Aufbau eines 
Smartphones, 
Telefonie, Mo-
bilfunk- und 

Datennutzung, WLAN, wich-
tige Bedienelemente und Ein-
stellungen, Betriebssysteme 
sowie ausgewählte Apps zur 
Kommunikation und Infor-
mationssuche. Die Teilneh-
menden bringen ihr eigenes 
Smartphone mit, ausgenom-
men Geräte der Marke Hua-
wei. Empfohlen wird zudem, 
Zugangsdaten und Passwör-
ter bereitzuhalten. Die Kurs-
gebühr beträgt 20 Euro und 
ist am ersten Kurstag zu ent-
richten.
Der Kurs findet an vier auf-
einander aufbauenden Ter-
minen statt: am 2., 3., 9. und 
10. Februar 2026, jeweils von 
10:00 bis 11:30 Uhr in den 
Vereinsräumen des SeCuZ in 
der Ramonville-Straße 5–7 in 
Karben. Die Teilnahme ist nur 
nach bestätigter Anmeldung 
möglich. Ein zweiter Kurs mit 
identischem Inhalt wird im 
März angeboten.
Ergänzend dazu wird ein drei-
teiliger Linux-Kurs angeboten. 
Dieser richtet sich an Interes-
sierte, die Alternativen zu Win-
dows kennenlernen möchten. 

SeCuZ-Karben e.V.
Smartphone- und Linux-Kurse  

im ersten Halbjahr 2026
Grundlagenkurse für Einsteiger und Umsteiger in Karben

Inhaltlich geht es unter ande-
rem um grundlegende Infor-
mationen zu Linux, die Arbeit 
mit Linux Mint, Dateiverwal-
tung, Tastenkombinationen, 
vorinstallierte Programme 
sowie die Installation des Sys-
tems. Voraussetzung ist ein 
eigener Laptop oder ein eige-
nes Notebook.
Der Linux-Kurs findet am 5., 
12. und 19. Februar 2026 je-
weils um 14:30 Uhr statt. Die 
Kursdauer beträgt an jedem 
Termin 1,5 Stunden. Die Kurs-
gebühr liegt für Mitglieder bei 
25 Euro und für Nichtmitglie-
der bei 55 Euro. Für Mitglieder 
erfolgt die Abbuchung, Nicht-
mitglieder zahlen bar am ers-
ten Kurstag. Auch hier ist eine 
bestätigte Anmeldung zwin-
gend erforderlich. Ein weiterer 
Linux-Kurs mit identischem 
Inhalt wird ab Ende Februar 
angeboten.
Anmeldungen für alle Kurse 
sind persönlich im SeCuZ, te-
lefonisch unter 06039 485541 
oder per E-Mail an info@se-
cuz.de möglich. Die Teilneh-
merzahlen sind begrenzt.

TV Vorwärts 1910 Ilbenstadt e.V.
Faschingssitzung im  

Bürgerhaus Ilbenstadt
Karnevalsveranstaltung am 7. Februar 2026 mit Kos-
tümierung und Vorverkauf

Der Turnverein Vorwärts 1910 
Ilbenstadt e.V. lädt am Sams-
tag, 7. Februar 2026, zur Fa-
schingssitzung ins Bürgerhaus 
Ilbenstadt ein. Der Einlass be-
ginnt um 19:33 Uhr, der offizi-
elle Beginn der Veranstaltung 
ist für 20:11 Uhr vorgesehen.

Der Eintrittspreis beträgt 9,99 
Euro. Eine Kostümierung der 
Gäste ist ausdrücklich er-
wünscht.
Der Kartenvorverkauf ist bei 
Geli’s Ecklädchen zu den re-
gulären Öffnungszeiten mög-
lich.

Anzeige aufgeben – Infos: Telefon 06187 9946-199
WhatsApp 0170 4011871 · redaktion@monatsjournal.de

mailto:info@bad-heizung-vida.de
http://www.bgh-florstadt.de/
http://cuz.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de


Merkur ist im 
Februar kurzzei-
tig am Abend zu 
sehen. Ab dem 

8. Februar kann der Planet in 
der Abenddämmerung knapp 
über dem Südwesthorizont 
entdeckt werden. Er erscheint 
dort relativ hell und lässt sich 
mit etwas Geduld gut ausma-
chen. In den folgenden Tagen 
geht Merkur immer später un-
ter, bleibt aber wegen der hel-
len Dämmerung dennoch nur 
schwer zu beobachten.
Am 19. Februar erreicht Mer-
kur seine größte scheinbare 
Entfernung von der Sonne am 
Abendhimmel. An diesem Tag 
zeigt er sich im Teleskop halb 
beleuchtet. Danach wird seine 
sichtbare Sichel immer sch-
maler. Schon ab der zweiten 
Monatshälfte verschlechtern 
sich die Beobachtungsbedin-
gungen deutlich, weil Merkur 
immer näher an die Sonne 
rückt und im hellen Abend-
himmel untergeht.

Venus steht im 
Februar noch re-
lativ nah bei der 
Sonne und wird 

deshalb erst langsam wieder 
am Abendhimmel sichtbar. 
Nach der Monatsmitte taucht 
sie allmählich in der Abend-
dämmerung auf und geht von 
Tag zu Tag etwas später unter. 
Zunächst ist sie nur etwa eine 
halbe Stunde lang zu sehen 
und noch kein besonders auf-
fälliger Himmelskörper.

Mars steht im 
Februar weiter-
hin sehr nahe 
bei der Son-

ne und ist deshalb nicht am 
Nachthimmel zu beobachten. 
Der rote Planet hält sich am 
Taghimmel auf und bleibt für 
Beobachtungen praktisch un-
sichtbar.

Jupiter ist im 
Februar weiter-
hin sehr gut am 
Nachthimmel zu 

sehen und bleibt ein auffälliger 
Blickfang. Der Riesenplanet 
steht abends bereits hoch im 
Osten und leuchtet dort deut-
lich sichtbar. Im Laufe des 
Monats geht er jedoch immer 
früher unter und zieht sich 
langsam vom Morgenhimmel 
zurück.
Seine scheinbare Bewegung 
durch das Sternbild Zwillinge 
verlangsamt sich zunehmend, 
sodass er gegen Ende Febru-
ar fast stillzustehen scheint. 

Jupiter bleibt damit weiterhin 
gut beobachtbar, zeigt aber 
bereits an, dass seine beste 
Sichtbarkeitsphase langsam 
vorübergeht. In der Nacht 
vom 26. auf den 27. Februar 
kommt es zu einer schönen 
Begegnung zwischen Jupi-
ter und dem zunehmenden 
Mond, die beide gemeinsam 
am Himmel erscheinen lässt 
und ein besonders attraktives 
Himmelsbild bietet.

Saturn ist im Fe-
bruar noch am 
Abendhimmel 
zu sehen, ver-

schwindet dort jedoch im Lau-
fe des Monats zunehmend. 
Zu Beginn des Monats lässt 
sich der Ringplanet am Abend 
noch gut beobachten, geht 
aber von Woche zu Woche 
früher unter und wird dadurch 
immer schwieriger zu erken-
nen. Gegen Monatsende ist 
Saturn kaum noch sichtbar 
und zieht sich endgültig vom 
Abendhimmel zurück.

Uranus beendet 
im Februar sei-
ne rückläufige 
Bewegung und 

ändert am 4. des Monats im 
Sternbild Stier seine Richtung. 
Von diesem Zeitpunkt an zieht 
er wieder in normaler Bewe-
gungsrichtung durch den Tier-
kreis und schließt damit seine 
Oppositionsphase aus dem 
Vorjahr ab.
Im Verlauf des Monats zieht 
sich Uranus zunehmend aus 
der zweiten Nachthälfte zu-
rück und geht immer früher 
unter. Dadurch wird er nach 
Mitternacht bald kaum noch 
beobachtbar. Die beste Zeit, 
um ihn zu sehen, liegt deshalb 
in den Abendstunden, wenn 
er noch relativ hoch am Him-
mel steht.

Neptun ist 
im Februar 
kaum noch am 
Abendhimmel 

zu beobachten. Zu Monats-
beginn geht er bereits relativ 
früh unter und ist nur noch 
mit sehr guter Ausrüstung und 
viel Erfahrung auffindbar. Für 
die meisten Beobachter ist er 
praktisch nicht mehr sichtbar.
Im weiteren Verlauf des Mo-
nats verschlechtern sich die 
Bedingungen weiter, da Nep-
tun immer früher untergeht 
und sich dem hellen Abend-
himmel entzieht. Damit endet 
seine Beobachtbarkeit für die-
se Saison.

5Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Februar

In der Nacht vom 19. auf 
den 20. Januar 2026 konn-
ten Menschen in vielen Teilen 
Europas ungewöhnlich weit 
südlich Polarlichter am Him-
mel beobachten. Besonders 
in unserer Region zeigten sich 
grüne und manchmal rötli-
che Leuchterscheinungen, 
die sonst meist nur in hohen 
nördlichen Breiten zu sehen 
sind.
Das faszinierende Lichtspiel 
wurde durch einen starken 
Sonnensturm ausgelöst. Auf 
der Sonne war wenige Tage 
zuvor eine heftige Eruption 
aufgetreten, bei der große 
Mengen geladener Teilchen 
ins All geschleudert wurden. 
Diese Teilchen erreichten die 
Erde und stießen dort auf 
das Magnetfeld. Dabei wur-
de Energie in die Atmosphäre 
übertragen, die Luftmoleküle 
zum Leuchten brachte – die 
Nordlichter. Dieses Zusam-
mentreffen von Sonnenwind 
und Erdatmosphäre nennt 
man einen geomagnetischen 
Sturm.
Normalerweise sind Polarlich-
ter am besten in hohen nörd-
lichen Regionen wie Skandi-
navien, Alaska oder Kanada 
zu sehen. Dass sie im Januar 
2026 auch über uns sichtbar 
wurden, ist ungewöhnlich und 
gehört zu den seltenen Ereig-
nissen, die statistisch nur alle 
paar Jahre auftreten.
Polarlichter entstehen allge-
mein, wenn energiereiche Teil-
chen aus dem Sonnenwind 
in die Atmosphäre der Erde 

Nordlichter über Mitteleuropa
Ein seltenes Naturerlebnis

eindringen und dort Gasmo-
leküle anregen, die dann Licht 
aussenden. Je nach Art der 
Moleküle und Höhe in der At-
mosphäre können die Farben 
von grün über rot bis violett 
variieren.
Auch wenn das Phänomen 
lokal nur wenige Minuten bis 
Stunden sichtbar war, sorgte 
es für hunderttausende Fotos 
und Videos in sozialen Medi-
en. Für viele Beobachter war 
es ein einmaliges Naturerleb-
nis – und ein eindrucksvolles 
Beispiel dafür, wie dynamisch 
unser Sonnensystem ist.
Aber warum treten Polar-
lichter derzeit häufiger auf?
Die Sonne durchläuft einen 
etwa elfjährigen Aktivitätszyk-
lus. Aktuell befindet sie sich in 
einer Phase besonders hoher 
Aktivität. In dieser Zeit entste-
hen häufiger Sonnenflecken, 
Eruptionen und sogenannte 
koronale Massenauswürfe. 
Dabei schleudert die Sonne 
große Mengen geladener Teil-
chen ins All.
Treffen diese Teilchen auf das 
Magnetfeld der Erde, werden 
sie zu den Polen gelenkt und 
bringen dort die Atmosphäre 
zum Leuchten. Je stärker der 
Sonnensturm, desto weiter 
können die Polarlichter nach 
Süden vordringen – manch-
mal sogar bis nach Mitteleu-
ropa.
Deshalb steigen in den kom-
menden Monaten und Jah-
ren die Chancen, Polarlichter 
auch in Deutschland zu se-
hen.

Wie erkennt man Polar-
lichter am Himmel?
Polarlichter sehen nicht im-
mer aus wie auf Fotos. In 
Wirklichkeit erscheinen sie 
oft als:
•	 grünliche oder rötliche 

Schleier
•	 ruhige Lichtbögen
•	 langsam wandernde helle 

Streifen
•	 manchmal wie milchi-

ge Wolken mit leichtem 
Farbstich

Sie bewegen sich meist sanft 
und verändern ihre Form 
langsam. Ein gutes Zeichen 
ist ein dunkler Himmel ohne 
Stadtlicht.
Wie lassen sich Polarlich-
ter fotografieren?
Schon mit einem Smartpho-
ne sind Aufnahmen möglich, 
besser gelingt es mit einer 
Kamera:
•	 Nachtmodus oder lange 

Belichtungszeit nutzen
•	 Stativ oder feste Unterla-

ge verwenden
•	 Himmel möglichst dunkel 

und klar
•	 Kamera ruhig halten
Oft zeigt die Kamera die 
Farben deutlicher als das 
menschliche Auge.
Warum lohnen sich auch 
verpasste Polarlichter?
Polarlichter sind ein sicht-
barer Beweis dafür, dass die 
Erde ständig mit der Sonne 
verbunden ist. Sie zeigen, 
dass unser Planet in einem 
aktiven, dynamischen Son-
nensystem lebt – und dass 
Naturphänomene auch heu-
te noch überraschen kön-
nen.
Wer sie verpasst hat, be-
kommt sehr wahrscheinlich 
bald wieder eine neue Chan-
ce.

Lederwerkstatt
Ilbenstadt

Friedberger Str. 24
Schuhmacherei

Bergstiefel 
Motorradstiefel 

Arbeitsstiefel
Vibram Profi lböden 

35,- bis 60,- €
Di. - Fr. 17:30 - 19:30 Uhr

Sa. 11:00 - 13:00 Uhr

Schuhmacherei

Bergstiefel 
Motorradstiefel 

Arbeitsstiefel
Neumond 
17. Februar
19. März

Erstes Viertel 
26. Januar
24. Februar

Mondphasen
Vollmond 
1. Februar
3. März

Letztes Viertel 
9. Februar
11. März
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Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

Weedgasse 20
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

etterauer arketin

• Social-Media
• WebdeSign
• anzeigenWerbung

• Flyer, Plakate + broSchüren
• ViSitenkarten + brieFbögen 
• WerbegeSchenke 

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Seit über 10 Jahren gestaltet und veröffentlicht ein Kunde 
regelmäßig seine Anzeigen im Monatsjournal bei uns.  
Neulich fragte er: 
‚Sag mal, macht ihr eigentlich auch Homepages?‘ 
Ja – und noch vieles mehr. 
Denn manchmal übersieht man leicht, was alles möglich ist. 
Deshalb diese kleine Erinnerung:  
Wir sind für Sie da – vielseitig, kreativ und zuverlässig.

Das nächste Reparatur-Café 
des MüZe Karben e.V. fin-
det am Dienstag, 27. Januar 
2026, von 16:00 bis 18:30 Uhr 
im ASB Wohnen und Pflege 
Karben in der Ramonville-
Straße 27 statt. Annahme-
schluss für Reparaturen ist 
um 17:30 Uhr, damit ausrei-
chend Zeit für Diagnose und 
Instandsetzung bleibt.
Diagnose und Reparaturen 
sind kostenfrei, Spenden wer-
den jedoch gerne entgegen-
genommen. Ersatzteile müs-
sen entweder mitgebracht 
oder nach Rücksprache mit 
den Reparateuren auf eigene 
Kosten besorgt werden.
Das Reparaturteam weist da-
rauf hin, dass auch Spielsa-
chen aller Art, beispielsweise 
Tonieboxen, repariert werden 
können. Für Kaffeevollauto-
maten ist aufgrund des ho-
hen Aufwands eine vorherige 
telefonische Anmeldung mit 
Angabe des Gerätetyps erfor-
derlich. Fahrradreparaturen 
müssen ebenfalls vorab an-
gemeldet werden, damit ge-
gebenenfalls benötigtes Spe-
zialwerkzeug zur Verfügung 
steht. Auch Flickarbeiten an 
Kleidung sind vorher anzu-

melden. Alle anderen Repa-
raturen können ohne Anmel-
dung mitgebracht werden.
Bereits ab 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr bietet das MüZe-Team im 
Cafébereich des ASB frisch 
gebackene Waffeln, Kaffee-
spezialitäten, Kaltgetränke 
und Eiskaffee zu günstigen 
Preisen an. Das Angebot 
richtet sich an Besucherinnen 
und Besucher des Reparatur-
Cafés, Bewohnerinnen und 
Bewohner des ASB sowie 
weitere Gäste.

Mütter- und FamilienZentrum Karben/Niddatal
Reparatur-Café im ASB Karben

Kostenlose Hilfe für defekte Alltagsgegenstände am 27. Januar 2026

Für Informationen und die 
Anmeldung von Reparatu-
ren steht die Koordinatorin 
Gabriele Ratazzi-Stoll zur 
Verfügung. Sie ist unter der 
Mobilnummer 01515 19 49 
477 sowie per E-Mail an ra-
tazzi-stoll@mueze-karben.de 
erreichbar.
Weitere Informationen zum 
Mehrgenerationenhaus MüZe 
und dem Mütter- und Fami-
lienZentrum Karben e.V. gibt 
es unter www.mueze-karben.
de.

NABU am Freitag
Online-Vortrag zum Vogel 

des 
Jahres 
2026

Vortrag über 
das Rebhuhn 
am 30. Januar 
2026

Im Rahmen der 
Reihe „NABU 
am Freitag“ 
findet am Frei-
tag, 30. Januar 
2026, um 18 

Uhr ein Online-Vortrag 
zum Vogel des Jahres 
2026 statt. Im Mittel-
punkt steht das Reb-
huhn (Perdix perdix), 
ein typischer Bewohner 
von Äckern und land-
wirtschaftlich genutzten 
Flächen.
Das Rebhuhn war frü-
her weit verbreitet, ist 
jedoch in den vergange-
nen Jahren stark zurück-
gegangen. Besonders in 
den frühen Morgen- und 
späten Abendstunden 
ist die raue Stimme der 
Hähne zu hören. Der 
Vortrag stellt die Le-
bensweise des Hühner-
vogels vor und erläutert 
die Gründe für seinen 
Bestandsrückgang.
Darüber hinaus wird 
aufgezeigt, welche Maß-
nahmen zum Schutz 
des Rebhuhns beitra-
gen können und welche 
Rolle Landwirtschaft, 
Naturschutz und Gesell-
schaft dabei spielen.

Foto: Manfred Vogt 

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

@monatsjournal

mailto:info@holzmichel-parkett.de
mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://wetterauer-marketing.de/
mailto:tazzi-stoll@mueze-karben.de
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Hündin Hoda
Hoda ist eine freundliche, 
motivierbare Hündin, die 
lange Spaziergänge genießt 
und ihren Bezugspersonen 
sehr zugetan ist. Sie zeigt 
sich verspielt, verschmust 
und aufmerksam. Nach einer 
Eingewöhnungszeit kann sie 
angemessen allein zu Hause 
bleiben und ist stubenrein.
In unbekannten Situationen 
reagiert Hoda teilweise skep-
tisch bis unsicher, lässt sich 
jedoch gut durch eine zuver-
lässige Bezugsperson anlei-
ten. Sie ist sozialverträglich, 
wird jedoch bevorzugt als Ein-
zelhund oder zu einem unter-
geordneten Rüden vermittelt. 
Hundeerfahrung ist von Vor-
teil, engagierte Anfänger soll-
ten fachliche Unterstützung 
einplanen.
Eine Vermittlung zu Katzen 
erfolgt nicht. Kinder im Haus-
halt sollten mindestens im Ju-
gendalter sein. Gesucht wird 
ein ländliches Zuhause, idea-
lerweise ein Haus mit Garten. 
Ein Mehrparteienhaus wird 
nicht empfohlen.

Katzen Mimi und Bubi
„Mimi“ (tricolor) und „Bubi“ 
(schwarz) sind zwei sehr 
freundliche und verschmus-
te Katzen, die ausschließlich 
gemeinsam vermittelt werden. 
Beide lebten zuvor in einem 
ruhigen Haushalt mit viel Auf-
merksamkeit.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht:

Mehrere Tiere suchen ein neues, dauerhaftes Zuhause in geeigneter Umgebung

Bei der Aufnahme war Mimi 
stark untergewichtig und ihr 
Fell verfilzt. Bubi leidet an 
hochgradiger Spondylose der 
Wirbelsäule und erhält inzwi-
schen Schmerzmedikation, 
durch die er wieder deutlich 
aktiver, verspielt und anhäng-
lich ist.

Mimi ist ruhiger, genießt Strei-
cheleinheiten und das Bürs-
ten. Da sie keine anderen 
Katzen akzeptiert, bleibt das 
Paar untrennbar. Gesucht 
wird ein ruhiges Zuhause in 
reiner Wohnungshaltung. Ein 

abgesicherter Balkon ist will-
kommen, aber nicht zwingend 
erforderlich. Vernetzte Fenster 
werden ebenfalls gerne ge-
nutzt.
Kaninchen Luke und Lea
Luke und Lea sind zwei vier-
jährige Widderkaninchen, 
die ebenfalls nur gemein-

sam vermittelt werden. Luke 
mussten die Vorderzähne 
entfernt werden, Lea wurde 
aufgrund mehrerer Tumore 
an der Gebärmutter operiert. 
Beide haben sich gut erholt 
und werden ausschließlich mit 
Frischkost ernährt.
Die beiden sind sehr zutrau-
lich, hängen stark aneinander 
und suchen ein neues Zuhau-
se in Innenhaltung. 
Wer einem Tier aus dem 
Tierheim Elisabethenhof ein 
liebevolles Zuhause bieten 
möchte, kann sich direkt an 
das Tierheim wenden. Die 
Vermittlung erfolgt nach Ter-
minabsprache mittwochs und 
donnerstags von 14 bis 16 
Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr 
sowie samstags von 14 bis 17 
Uhr. Montags, dienstags so-

wie an Sonn- und Feiertagen 
ist das Tierheim geschlossen.
Kontakt:
Tierheim Elisabethenhof, Sied-
lerstr. 2, 61203 Reichelsheim 
Tel.: 06035 96110 | E-Mail: 
th-elisabethenhof@bmt-tier-
schutz.de | www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · BodenbelägeAnzeigeninfos
Telefon 06187 9946-199

WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

Ihre 
EXPERTEN für
Zahnimplantate

Raststätte Wetterau ergab, 
dass dieser um 1.050 kg 
überladen war, sodass die 
Beamten die Weiterfahrt 
untersagten. Außerdem ge-
lang es den Polizisten einen 
fast zehn Jahre alten Haft-
befehl einer bayerischen 
Staatsanwaltschaft zu voll-
strecken. Dort war ein heu-
te 42-jähriger Pole im Jahr 
2016 wegen Trunkenheit im 
Verkehr zu einer Geldstrafe 
verurteilt worden. Acht der 
45 Tagessätze bezahlte er 
seinerzeit, zog dann jedoch 
nach Polen und stellte die 
Zahlungen ein. Am Diens-
tag fuhr er im Auftrag sei-
nes Arbeitgebers nach 
Deutschland, da er dachte, 
dass bereits eine Verfol-
gungsverjährung eingetre-
ten sei. Dem war allerdings 
nicht so. Der Mann konnte 
schließlich die ausstehen-
de Restsumme aufbringen 
und so die Verhaftung ab-
wenden.

Polizeipräsidium 
Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

Am Dienstag (13.01.2026) 
führten die Verkehrsspezi-
alisten des Polizeipräsidi-
ums Mittelhessen mehrere 
Kontrollen durch. Sowohl in 
Gießen, als auch in Fried-
berg, Münzenberg und auf 
der A 5 nahmen Beamte 
der Regionalen Verkehrs-
dienste Gießen und Wet-
terau sowie der Polizeiau-
tobahnstation Mittelhessen 
über 220 Autos und Lkw 
unter die Lupe. Dabei regis-
trierten die Polizisten unter 
anderem Verstößen gegen 
bestehende Durchfahrts-
verbote, Sozialvorschriften, 
Lenk- und Ruhezeiten oder 
die Gurtpflicht, unzurei-
chende Ladungssicherung, 
abgelaufene TÜV-Plaketten 
oder die Benutzung von 
Mobiltelefonen während 
der Fahrt. Außerdem fertig-
ten die Ordnungshüter drei 
Anzeigen wegen illegaler 
Beschäftigung und illega-
lem Aufenthalt. Auf der A 
5 fiel den Verkehrsexperten 
ein Sprinter auf. Die Kont-
rolle auf dem Gelände der 

Blaulichtecke 
Kontrollen der Regionalen 
Verkehrsdienste und der 

Autobahnpolizei

http://schutz.de/
http://elisabethenhof.bmtev.de/
mailto:info@malermeisteralbert.de
http://www.malermeisteralbert.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/
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Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wie groß ist das  
Gelände des 

Freilichtmuseums 
Hessenpark?

Gewinnspiel: Freilichtmuseum Hessenpark 
Geschichte unter freiem Himmel

Zahlreiche Veranstaltungen und Aktionen zum Saisonstart im Taunus

Im Freilichtmuseum Hessen-
park im Taunus erleben Besu-
cherinnen und Besucher eine 
Zeitreise in die Vergangenheit. 
Auf dem 65 Hektar großen 
Gelände vermitteln über 100 
historische Gebäude Einbli-
cke in das ländliche und klein-
städtische Leben vergange-
ner Jahrhunderte in Hessen.
Den Auftakt bildet die Spinn-
stube am 8. Februar sowie 
am 14. und 15. Februar je-
weils von 11 bis 16 Uhr. In 
geselliger Atmosphäre zeigen 
Vorführungen im Spinnen, Sti-
cken und Stricken, wie Flachs 
und Wolle früher verarbeitet 
wurden. Ergänzt werden die 
Vorführungen durch Erzäh-
lungen von Geschichten und 
Märchen.

Am 14. und 15. Februar ste-
hen die „Tollen Tage“ im Zei-
chen der Fastnacht. Histo-
rische Hausfrauen bereiten 
Fettgebackenes zu, während 
Kinder an Mitmachangeboten 

zur fünften Jahreszeit teilneh-
men können.

Zum Saisonbeginn findet am 
Sonntag, 1. März, um 15 Uhr 
die große Führung mit Muse-
umsleiter Jens Scheller statt. 
Dabei erfahren die Teilneh-
menden, welche Arbeiten im 
Winter durchgeführt wurden, 
welche Ausstellungen in den 
kommenden Wochen eröffnen 
und welche Schwerpunkte 
die Museumssaison prägen. 
Treffpunkt ist hinter dem Ein-
gangsgebäude.
Die Saatgutbörse am 8. März 
von 11 bis 17 Uhr informiert 
über die Gewinnung und Nut-
zung von Saatgut aus eigenen 
Pflanzen. Neben Infoständen 
und Mitmachangeboten wer-
den samenfeste Sorten für 
Garten- und Balkonprojekte 
angeboten. Zudem können 
überschüssiges Saatgut oder 
Ableger zum Tausch mitge-
bracht werden.
Am Sonntag, 22. März, findet 
von 10 bis 18 Uhr der erste 
Bauernmarkt der Saison statt. 

Hessische Erzeuger bieten 
auf dem Marktplatz Produkte 

wie Wurst, Käse, 
Honig, Brot, Ku-
chen, Wildspezia-
litäten, Konfitüren, 
Gewürze sowie 
saisonales Obst 
und Gemüse an. 
Der Eintritt ist für 
den reinen Markt-
bummel frei, für 
den Besuch der 
Museumsgebäude 
gilt der reguläre 
Eintrittspreis.
Der Ostermarkt am 
28. und 29. März 

von 9 bis 18 Uhr versammelt 

rund 60 Ausstellende im Be-
reich des Fruchtspeichers aus 
Trendelburg. Angeboten wer-
den unter anderem Ostereier, 
Frühlingsdekoration, Textil-
arbeiten, Gartenaccessoires 
und Holzkunst. Für Kinder 
werden etwa 2.500 Ostereier 
im Gelände versteckt.
Vom 30. März bis 6. April fin-
det täglich von 11 bis 17 Uhr 
das Ferienprogramm „Ostern 
im Museum“ statt. In wech-
selnden Mitmachaktionen wie 

Filzen, Töpfern und Weide-
flechten dreht sich alles um 
österliche Themen.
Der Eintritt beträgt 14 Euro 
für Erwachsene. Kinder und 
Jugendliche von sechs bis 
17 Jahren haben freien Ein-
tritt, Familien zahlen 26 Euro. 
Weitere Informationen sind 
unter www.hessenpark.de 
erhältlich.
Begleitend verlost das Mo-
natsjournal vier Familienkar-
ten für das Freilichtmuseum 
Hessenpark. Teilnehmende 
senden die Antwort auf die 
Gewinnfrage per E-Mail oder 
Postkarte an die Redaktion. 
Einsendeschluss ist der 22. 

Februar 2026. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner werden 
benachrichtigt.

Tolle Tage
Foto: Jennifer Furchheim

Cocktailecke

Bauernmarkt	 Foto: Jens Gerber

Gärtnerei aus Rechtenbach      	 Foto: Dr. Pia Kreuzer

Museumsleiter Jens Scheller	
Foto: Jens Gerber

Der Cocktail „Club Foot“ 
gilt als moderner, unkompli-
zierter Longdrink mit briti-
schen Wurzeln. Seinen be-
sonderen Charakter erhält 
er durch die Kombination 
aus Cola und Bitter Lemon. 
Der Drink geht auf eine Bar 
im Zentrum Londons zu-
rück, die heute nicht mehr 
existiert. Dort soll ein Gast 
nach der Verkostung des 
neu entwickelten Cocktails 
auf der Tanzfläche begeis-
tert losgetanzt haben. Aus 
dieser Szene entstand der 
Name „Club Foot“, den der 
Barkeeper anschließend für 
den Cocktail übernahm.
Zutaten:
2 cl weißer Rum
2 cl Wodka
12 cl Coca-Cola
4 cl Bitter Lemon
ein Stück Zitrone
Minzblatt und Eiswürfel
Zubereitung:
Zunächst werden Wodka 
und weißer Rum in ein Glas 
gegeben. Anschließend 
kann ein Minzblatt hinzu-
gefügt werden. Danach 
folgen die Eiswürfel. Zum 
Abschluss werden Bitter 
Lemon und Coca-Cola ins 
Glas gegossen. Zur Deko-
ration wird ein Stück Zitrone 
an den Glasrand gesteckt. 
Serviert wird der Cocktail 
mit einem Trinkhalm.
Wird ein Shaker verwendet, 
sollten Coca-Cola und Bit-
ter Lemon erst nach dem 
Shaken ins Glas gegeben 
werden, da kohlensäurehal-
tige Zutaten nicht geschüt-
telt werden. 
Variationen:
Das Minzblatt verleiht dem 
Cocktail eine leicht schar-
fe Note und kann je nach 
Geschmack weggelassen 
werden. Wer eine säuerli-
chere Variante bevorzugt, 
kann den Bitter Lemon 
durch Zitronensaft erset-
zen.

Club Foot

Kinderfasching Kaichen
Buntes Faschingsfest für 

Kinder im Bürgerhaus
Kinderfasching am 15. Februar 2026 in Niddatal-Kai-
chen mit Tanz, Spielen und Musik

Am Sonntag, 15. Februar 
2026, findet im Bürgerhaus 
Kaichen in Niddatal der Kin-
derfasching statt. Die Veran-
staltung beginnt um 14:11 
Uhr und endet um 17:11 Uhr. 
Der Kinderfasching richtet 
sich an Familien mit Kindern 
und bietet ein abwechslungs-
reiches Programm.
Geplant sind Showtänze der 
Kindertanzgruppen sowie 

Musik und Spiele für Kinder 
und Erwachsene. Ziel ist es, 
ein gemeinsames, altersüber-
greifendes Faschingserlebnis 
zu schaffen.
Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene 3,00 Euro und für 
Kinder 1,00 Euro.
Veranstaltet wird der Kinder-
fasching von der Kaascher 
Narrenschar gemeinsam mit 
dem neuen Bürgerhausteam.

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://www.hessenpark.de/
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A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Sauberkeit mit System!

Ob große oder kleine Hauswoche – wir sind Ihr zu-
verlässiger Partner für makellos gereinigte Treppen-
häuser und Flure. Mit Sorgfalt, Verantwortung und 
Freundlichkeit sorgen wir für strahlende Sauberkeit, 
regelmäßig und verlässlich.

Wir suchen Verstärkung
Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 

Bitte per E-Mail melden an info@putzdienst-wetterau.de. 

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

(djd-k). Mit dem Schmud-
delwetter häufen sich wieder 
Infekte, Husten und Schnup-
fen. Schließlich ist das Im-
munsystem gerade in den 
kälteren Monaten besonders 
gefordert. Viele unterstützen 
daher gezielt ihre Abwehr-
kräfte, zum Beispiel mit viel 
Bewegung an der frischen 
Luft, einer ausgewogenen 
Ernährung und zusätzlichen 
Vitaminpräparaten. Nicht zu 
unterschätzen ist darüber 
hinaus die Bedeutung von 
erholsamem Schlaf. Während 
der nächtlichen Ruhephase 
laufen im Körper wichtige Re-
generationsprozesse ab. Wer 
dauerhaft schlecht schläft, 
kann nicht nur die eigene 
Leistungsfähigkeit schwä-
chen, sondern erhöht zu-
gleich das Risiko für Infekte.
Schlafqualität und ihre Be-
deutung fürs Wohlbefinden
Schlafgewohnheiten sind 
von Mensch zu Mensch 
zwar unterschiedlich, doch 
generell gilt eine Nachtruhe 
von durchschnittlich acht 
Stunden als empfehlenswert. 

Guter Schlaf ist aber nicht 
nur eine Frage der Quantität, 
sondern ebenso der Qua-
lität. Äußere Einflüsse wie 
störende Geräusche oder 
Lichtquellen von der Straße 
können die Erholung eben-
so beeinträchtigen wie eine 
unkomfortable Unterlage. 
Matratze, Lattenrost und Kis-
sen bilden ein System, das 
individuell auf die Anatomie 
des Körpers abgestimmt sein 
sollte, empfiehlt Schlafex-
perte Klaus Neudecker von 
Rummel Matratzen: „Eine 
fehlende Unterstützung an 
den richtigen Körperpartien 
kann nicht selten zu Verspan-
nungen, Rückenschmerzen 
oder einem unruhigen Schlaf 
führen.“ Ein individuell gut 
abgestimmtes Schlafsystem 
hingegen könne das nächtli-
che Wohlbefinden und somit 
auch indirekt die körpereige-
nen Abwehrkräfte unterstüt-
zen.
Individuelle Beratung im 
Fachhandel
Aus diesem Grund empfiehlt 
der Experte, eine fachkundige 

Fit im Winter dank erholsamer Nächte
So wichtig ist guter Schlaf für Immunsystem und Abwehrkräfte

Entspannt durchschlafen und neue Kräfte tanken: Ein individuell an-
gepasstes Schlafsystem trägt dazu bei.

Foto: djd-k/Rummel Matratzen/Achim K. Roesch

Beratung im Handel vor Ort 
zu nutzen. Dazu gehört nicht 
zuletzt ein ausgiebiges Pro-
beliegen. Viele Fachhändler 
bieten zudem sensorgestütz-
te Körperanalysen an, bei de-
nen die individuelle Liegepo-
sition vermessen wird. Diese 
Daten helfen, die passende 
Matratze zusammenzustellen 
und den Liegekomfort auf die 
jeweiligen Bedürfnisse ab-
zustimmen. Das Sensoflex-
Schlafsystem beispielsweise 
lässt sich in verschiedenen 
Ausführungen, Größen und 
in unterschiedlichen Komfort-
stufen konfigurieren. Unter 
www.rummel-matratzen.de 
etwa finden sich mehr Infor-
mationen und Adressen von 
Ansprechpartnern im Fach-
handel. Neben Ergonomie 
und Komfort legen viele heu-
te auch Wert auf ökologische 
Aspekte. Bei dem deutschen 
Hersteller stehen seit langer 
Zeit die Qualität und Herkunft 
der Materialien, faire Arbeits-
bedingungen sowie eine um-
weltfreundliche Produktion 
besonders im Fokus.

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

mögliches nächstes Op-
fer stünde. Bislang ist kein 
Fall bekannt geworden, in 
dem die Gauner mit ihrer 
Masche am heutigen Tag 
Erfolg hatten. Die Polizei rät 
dazu, keine Auskünfte über 
Vermögensverhältnisse zu 
geben. Lassen Sie sich am 
Telefon von Anrufern nicht 
unter Druck setzen. Been-
den Sie das Gespräch und 
rufen Sie selbst bei der Po-
lizei, auch über Notruf 110, 
an. Die Polizei wird Sie nie-
mals um Geldbeträge bit-
ten. Ziehen Sie, wenn Sie 
unsicher sind, Verwandte, 
Nachbarn oder andere 
Vertrauenspersonen hin-
zu. Übergeben Sie niemals 

Die Kriminalpolizei im Wet-
teraukreis registriert derzeit 
vermehrt betrügerische 
Anrufe, die im Laufe des 
Mittwochs (14.01.2026) im 
Kreisgebiet, vorrangig in 
der Stadt Bad Nauheim, bei 
Bürgerinnen und Bürgern 
eingingen. Hierbei geben 
sich die Betrüger am Tele-
fon als Polizeibeamte aus. 
Sie tischen den angerufe-
nen Personen Geschichten 
von einem Raubüberfall 
oder einem Einbruch in der 
Nachbarschaft auf. Dabei 
sei ein Täter festgenommen 
und bei diesem ein Zettel 
aufgefunden worden, auf 
dem auch der Name des 
oder der Angerufenen als 

Blaulichtecke 
Kriminalpolizei im Wetteraukreis  
warnt vor vermehrten Anrufen  
durch falsche Polizeibeamte

Geld, Wert-
gegenstände 
oder Bank-
unterlagen an 
unbekannte 
Personen. Au-
ßerdem emp-
fiehlt die Po-
lizei innerhalb 
der Familie 
und dem Be-
kanntenkreis 
Angehö r i ge 
zu sensibili-
sieren und auf 
die Maschen 
der Betrüger 
hinzuweisen. 
Weitere Hin-
weise zum 
Schutz vor 
g ä n g i g e n 
Bet rugsma-
schen finden 
Sie auch unter 
www.polizei-
beratung.de.

Polizeipräsidi-
um Mittelhes-

sen Pressestel-
le Wetterau

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

@monatsjournal

mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
http://www.rummel-matratzen.de/
http://www.markisenprofi.com/
http://beratung.de/
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	 Dienstag, 27. Januar

16:00 Uhr:		  Reparatur-Café, ASB Wohnen & Pflege Kar-
ben, Ramonville-Straße 27, MüZe Karben e.V.

	 Donnerstag, 29. Januar

18:30 Uhr:		  Informationsabend „Qualifizierung zum 
Hospiz- / Sterbebegleiter, Bürgerzentrum 
Karben, Ambulante Hospizhilfe Karben

	 Freitag, 30. Januar

18:00 Uhr:		  Online-Vortrag „Das Rebhuhn – Vogel des 
Jahres 2026“, NABU Umweltwerkstatt Wet-
terau e.V.

	 Samstag, 31. Januar

10:00 Uhr:		  Wanderung im Winterwald, Altenstadt-
Waldsiedlung, NABU Umweltwerkstatt Wet-
terau e.V.

	 Sonntag, 1. Februar

15:00 Uhr:		  Kinderfasching, Bürgerhaus Bönstadt, Die 
Wissegickel

	 Samstag, 7. Februar

19:31 Uhr:		  1. Kostümsitzung, Bürgerhaus Bönstadt, Die 
Wissegickel	

20:11 Uhr:		  Faschingssitzung, Bürgerhaus Ilbenstadt, 
Turnverein Vorwärts 1910 Ilbenstadt e.V.

	 Samstag, 14. Februar

19:31 Uhr:		  2. Kostümsitzung, Bürgerhaus Bönstadt, Die 
Wissegickel

	 Sonntag, 15. Februar

14:11 Uhr:		  Kinderfasching, Bürgerhaus Kaichen, Kaa-
scher Narrenschar und Bürgerhaus Kaichen

	 Mittwoch, 18. Februar

19:00 Uhr:		  Heringsessen, Bürgerhaus Bönstadt, Die 
Wissegickel

37 Jahre 
Erfahrung

Pietät Rauch
Inh. Jörg Schneidt

Ihre Berater und Helfer 
in der Trauer

Am Sportfeld 1
61130 Nidderau-Windecken

06187 24554
Tag und Nacht erreichbar

bundesweit

Dem Leben einen 
würdigen Abschluss geben.

Germania Sängerlust Bönstadt e.V.
Neujahrsempfang mit Rückblick,  

Ehrungen und Ausblick
Mitglieder und Familien starten gemeinsam ins neue Vereinsjahr in Bönstadt

In den ersten Januarwochen 
trafen sich die Mitglieder der 
Germania Sängerlust Bön-
stadt e.V. gemeinsam mit 
ihren Familien zum traditio-
nellen Neujahrsempfang in 
gemütlicher Atmosphäre. Der 
Abend stand im Zeichen der 
Gemeinschaft, der Musik und 
des gemeinsamen Starts in 
das neue Vereinsjahr.
Der 1. Vorsitzende und Chor-
leiter Jan Frische begrüßte 
die Anwesenden und dankte 
für das Engagement im ver-
gangenen Jahr. Dabei wur-
den zahlreiche Auftritte, Ver-
anstaltungen sowie die aktive 
Mitwirkung der Sängerinnen 
und Sänger hervorgehoben. 
Besonders gewürdigt wurde 
die künstlerische Entwick-
lung des Chors, die durch 
die enge Zusammenarbeit 
zwischen Chorleitung und 
Aktiven ermöglicht wurde. 
Als Anerkennung erhielten 

alle aktiven Mitwirkenden 
eine kleine Aufmerksamkeit, 
zudem wurde dem Chorlei-
ter ein Dankeschön-Präsent 
überreicht.

Im Ausblick auf das neue 
Jahr kündigte der Verein 
mehrere Termine an. Neben 
dem traditionellen Grillen am 
1. Mai und dem Weinfest ist 
auch für dieses Jahr wieder 
ein Konzert geplant.
Ein weiterer Programmpunkt 
des Abends waren die Eh-
rungen langjähriger Mitglie-
der. Wilfried Braun erhielt 
für 70 Jahre Mitgliedschaft 

die Ehrenurkunde des Ver-
eins sowie des Hessischen 
Chorverbandes e.V. und die 
entsprechende Ehrennadel. 
Für zehn Jahre Mitgliedschaft 
wurden Uli Klein und Rena-
te Bormann-Hanika mit Ur-
kunden und der HCV-Nadel 
ausgezeichnet. Beide sind 
als aktive Sänger im Chor 
BönCanto engagiert.
Den Abschluss des offiziellen 
Teils bildete das beliebte Bin-
go-Spiel, das bei den Teilneh-
menden für große Unterhal-
tung sorgte. Mit zahlreichen 
Preisen klang der Abend in 
fröhlicher Runde aus.
Die regelmäßigen Chorpro-

ben finden jeden Donnerstag 
von 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Bürgerhaus Bönstadt statt. 
Interessierte sind jederzeit 
eingeladen, unverbindlich an 
einer Probe teilzunehmen.
Der Neujahrsempfang unter-
strich erneut die Bedeutung 
des Vereinslebens für Ge-
meinschaft, Zusammenhalt 
und generationsübergreifen-
des Miteinander.

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

@monatsjournal

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
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Bitte gehen Sie wählen.
Setzen Sie Ihr Kreuz bei JA.

JA bedeutet:
✓ Verlässliche 

 Finanzen
✓ Bürgernahe Politik
✓ Nachhaltige 
  Stadtentwicklung
✓ Erfahrung und 
  Verantwortung

So einfach ist 
die Entscheidung.

Am 15. März 2026 entscheiden Sie über 
Kontinuität, Stabilität und Zukunft in Niddatal.

Auch ohne Gegenkandidaten ist Ihre Stimme entscheidend.
Sie gibt den Auftrag zur verantwortlichen Führung unserer Stadt.

Bitte gehen Sie wählen.

JA bedeutet:
✓ Verlässliche 

 Finanzen
✓ Bürgernahe Politik
✓ Nachhaltige 
  Stadtentwicklung
✓ Erfahrung und 
  Verantwortung

Sie gibt den Auftrag zur verantwortlichen Führung unserer Stadt

Musterstimmzettel – grafisch verändert

Nur eine Möglichkeit ankreuzen!

 Hahn, Michael, Bürgermeister, 52 Jahre

 Niddatal

  Träger des 

   Wahlvorschlags:

 Hahn, Michael      JA

  Niddatal

STADTVERBAND NIDDATAL

Am 15. März 2026 Bürgermeisterwahl in der Stadt Niddatal

Auf der nächsten Seite: Der Mensch hinter der Entscheidung.
V.i.S.d.P. Michael Hahn, c/o CDU Stadtverband Niddatal, Brunnenstr. 3, 61194 Niddatal · Politische Werbung · www.cduwetterau.de/transparenz

http://www.cduwetterau.de/transparenz


NIDDATAL. WEITER. MACHEN.

STADTVERBAND NIDDATAL

Bürgermeisterwahl in Niddatal:

15. März 2026
Michael Hahn: Dein       am

Für Niddatal.
Für die Menschen.

Für morgen.

Seit Jahren darf ich unsere
Stadt begleiten und gestalten.

Mit Respekt, Verlässlichkeit
und dem festen Willen,

Niddatal weiter
voranzubringen.

Michael HahnMichael Hahn

Foto: ToKo

V.i.S.d.P. Michael Hahn, c/o CDU Stadtverband Niddatal, Brunnenstr. 3, 61194 Niddatal · Politische Werbung · www.cduwetterau.de/transparenz
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